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A k t u e l l

D av i d  ( 8 ) ,  F l o r e n t i n a  ( 9 ) ,  Pa t r i c i a  ( 9 ) ,  R a p h a e l  ( 1 0 ) ,  J a m e s  ( 8 ) ,  G a b r i e l  ( 9 ) , 

S h a a n  ( 9 )  u n d  A r j a n  ( 8 )

Medien sind Fernsehen, Bücher, Podcasts, 

Zeitungen und Radio. Sie geben uns Informa-

tionen. Medien geben uns aber nicht nur 

Informationen, sondern helfen uns auch, 

Meinungen zu bilden. Wir hatten zu diesem 

Thema ein Gespräch mit Frau Hewson, einer 

Journalistin, die sogar eine eigene Zeitung 

herausgegeben hat. Die Zeitung hieß „Durch-

blick“ und informierte Menschen über Pro-

dukte, die man kaufen kann. Als wir sie frag-

ten, warum wir Medien brauchen, sagte sie 

„Woher sollten wir denn sonst wissen, was in 

Wa s  s i n d  M e d i e n  e i g e n t l i c h ? 

Wa s  s i n d  M e d i e n ?

Weil sie uns Infor-

mationen über viele 

Sachen geben!

Warum sind 

Medien wichtig?

Die Journalistin Elisabeth Hewson hat uns heute viele Fragen beantwortet. 
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der Welt passiert?“ Auf die Frage, ob wir von 

Medien lernen können, antwortete sie, dass 

die Frage nicht lautet, ob, sondern was wir von 

Medien lernen können. Man kann allerlei von 

Medien lernen. Wichtig ist, dass man sich in 

verschiedenen Medien informiert und sich nicht 

nur von einer Meinung beeinflussen lässt.

Wir persönlich lieben Bücher, weil sie unse-

re Fantasie anregen und uns inspirieren. Von 

Smartphones können wir das Gegenteil sagen. 

Man kann aber von allen Medien über viele ver-

schiedene Themen Wissen erlangen, egal ob aus 

Onlinemedien, die im Handy sind oder Inhalten 

aus Büchern. Das Wichtigste ist, sich breit von 

unterschiedlichen Quellen (TV- und Radiosen-

dungen, Zeitungen, Büchern, ...) zu informieren 

und immer nachzufragen.

Medien sind Bücher, Zeitungen, Radio, Fernsehen und das Internet. Darin finden wir Texte, Fotos, Videos und Musik.
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A k t u e l l

M a ra  ( 9 ) ,  L a u ra  ( 9 ) ,  C h a r l o t t e  ( 9 ) ,  Le a  ( 9 ) ,  To b i a s  ( 8 ) ,  J a n  ( 8 ) , 

C a r s o n  ( 9 )  u n d  A r i a n  ( 9 )

Ereignisse, die in unserer Nähe passieren, sind 

für uns besonders interessant. Über Themen, 

die uns betreffen, möchten wir viel wissen, da-

mit wir gut informiert sind und unser Verhalten 

anpassen können. Zeitungen, Radio, Fernsehen 

und Internet berichten zum Beispiel über Filme, 

Serien, Sport, Politik, Verbrechen, Wetter oder 

andere Neuigkeiten. Warum berichten Medien 

über diese Themen? Damit wir etwas über die 

Welt erfahren. Damit wir wissen, was um uns 

herum passiert. Menschen wollen diese Dinge 

wissen, damit sie z. B. auf das Wetter vorberei-

tet sind. Über Unfälle wollen wir etwas wissen, 

weil wenn wir Gefahren nicht kennen, kann 

etwas passieren. Welche Regeln es gibt, ist auch 

interessant, damit wir wissen, was erlaubt ist. 

Wir haben eine Dame namens Elisabeth Hew-

son interviewt. Frau Hewson ist eine Journalis-

tin und kennt sich in und mit Medien gut aus. Sie 

hat uns erzählt, was die wichtigsten Themen in 

Medien sind. Ihrer Meinung nach sind die wich-

tigsten Themen z. B. Gesundheit, Krankheit und 

Klimawandel. Wir haben Frau Hewson gefragt: 

„Woher weißt du, was die Leute wissen wollen?“ 

Frau Hewson hat erzählt, dass sie sich Themen 

überlegt und dann Informationen dazu sam-

melt. Sie findet, dass jedes Thema interessant 

sein kann – es kommt darauf an, wie man es den 

Leuten erzählt. 

Für uns war das Interview gut, weil wir Neues 

gelernt haben.

H e u t e  b e r i c h t e n  w i r  e t w a s  ü b e r  M e d i e n .  J e d e n  Ta g  p a s s i e r e n  v i e l e  D i n g e  a u f 

d e r  We l t .  M a n c h e s  d avo n  w o l l e n  w i r  w i s s e n .  Z u m  B e i s p i e l ,  w a s  u m  d i c h  h e r u m 

p a s s i e r t ,  o d e r  w e n n  e i n  Vu l k a n  a u s b r i c h t .

W o r ü b e r  b e r i c h t e n  M e d i e n ?

Unfälle interessieren die Menschen immer, deswegen wird darüber viel berichtet.
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Verschiedene Geräte und andere Hilfsmittel helfen dabei, Informationen zu verbreiten.
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A k t u e l l

A l i s a  ( 9 ) ,  D av i d  ( 8 ) ,  S a ra h  ( 8 ) ,  Va l e r i e  ( 8 ) ,  A m m a r  ( 9 ) ,  M ay ve n  ( 9 )  u n d  V i n z e n t  ( 9 ) 

Wir leben in Österreich. Österreich ist ein 

demokratisches Land. Das bedeutet, dass nicht 

eine:r alleine alles bestimmt, sondern viele. Die 

Bürger:innen wählen Parteien. Die Parteien 

haben Politiker:innen und vertreten ihre Wäh-

ler:innen z. B. im Parlament. Hier machen die 

Abgeordneten die Gesetze (Regeln) für Öster-

reich. Alle Menschen in Österreich müssen sich 

an die Gesetze halten. 

Durch die Medien (Zeitungen, Radio, Fernse-

hen und das Internet) erfahren wir, wenn es ein 

neues Gesetz gibt. Reporter:innen arbeiten für 

verschiedene Fernsehsender, Radiosender, Zei-

tungen und auch für Onlinemedien. Für Repor-

ter:innen ist die Pressefreiheit sehr wichtig und 

für uns alle auch. Pressefreiheit bedeutet, dass 

Reporter:innen über alles frei berichten können 

und sollen. Dabei dürfen sie aber nicht lügen 

und niemand beleidigen. Reporter:innen müs-

sen gut recherchieren, das bedeutet Informatio-

nen sammeln, z. B. von Interviewpartner:innen, 

Experten und Expertinnen, bei Pressekonferen-

zen oder im Internet. Dann schreiben sie Texte 

und erklären Hintergründe. Sie informieren uns 

über ganz viele verschiedene Dinge (z. B. Natur, 

Tiere, Prominente, Wahlen, Krieg, Gesetze und 

vieles mehr). 

In Diktaturen wollen die Machthaber keine 

Kritik über sich in den Medien haben, deshalb 

lassen sie Reporter:innen nicht frei berichten. 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  e r k l ä r e n  w i r  e u c h ,  w a s  P r e s s e f r e i h e i t  i s t .  S i e  w i r d  l e i d e r  i n 

v i e l e n  L ä n d e r n  e i n g e s c h rä n k t .  D a r ü b e r  h a b e n  w i r  a u c h  m i t  d e r  J o u r n a l i s t i n  Fra u 

E l i s a b e t h  H e w s o n  g e r e d e t .

P r e s s e f r e i h e i t  i s t  w i c h t i g !

Reporter:innen schreiben wichtige Informationen auf. Reporter:innen nehmen Interviews auf.

H i e r  z e i g e n  w i r  e u c h  d i e  v i e l f ä l t i g e  A r b e i t  vo n  R e p o r t e r : i n n e n



7

M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n ! Nr. 2397 Mittwoch, 9. April 2025

Unser heutiger Gast, Frau Hewson, ist selber 

eine Reporterin. Sie hat für Zeitungen und 

Radio gearbeitet und auch Kinder- und Jugend-

bücher geschrieben. Sie hat diesen Beruf aus-

gesucht, weil sie sehr neugierig ist. Am besten 

gefällt ihr an ihrem Job, dass man sehr viele 

verschiedene Sachen erfährt und viele unter-

schiedliche Leute kennenlernen kann und die 

Informationen auch weitergeben kann. Sie 

spricht Deutsch und Englisch. Sie hat uns er-

zählt, warum Pressefreiheit so wichtig ist: „Weil 

die Menschen wissen wollen, was in ihrem Land 

und auf der Welt passiert. Dazu brauchen wir 

viele verschiedene Medien, die frei berichten 

können.“

Reporter:innen berichten über aktuelle Ereignisse. Sie fotografieren und machen auch Sendungen im Radio.

Reporter:innen arbeiten viel am Computer. Sie 

schreiben Texte über alle möglichen Sachen. 



8

Nr. 2397 Mittwoch, 9. April 2025

A k t u e l l

Eigentümerin, Herausgeberin, Verlegerin, Herstellerin: 

Parlamentsdirektion

Grundlegende Blattrichtung: Erziehung zum 

Demokratiebewusstsein.

Werkstatt Medien

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 

persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Workshops wieder.

Bildrechte: © Parlamentsdirektion, soweit nicht anders 

vermerkt.

www.demokratiewebstatt.at

I m p r e s s u m

3B, PVS Salvator Kaisermühlen, 

Schödlbergergasse 20, 1223 Wien


